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Köln — Ehemaliges | Fort am Neußer Wall.
Blick vom Wall in den Graben nach der Umgestaltung in Grünanlagen . — Vgl . Bilder S . 11 — 13.

der Kölner Grünflächenbedürfnisse . Aber die feinsinnig fühlende Hand Enckes
gab ihnen eine ganz persönliche Gestaltung. Betritt man den Vorgebirgspark,
so nimmt uns ein baumumstandenes Vestibül auf, aus dem man zu den übrigen
Teilen des Parkes gelangt . Vor uns die große Volkswiese, eingerahmt von Baum¬
wänden . Tore führen durch Buchenhecken zu Sondergärten ; rechts zu einem in
sich geschlossenen Staudengarten, einem vertieft liegenden Mittelstück, das erhöhte
Terrassen umschließen , und Laubengängen ; links zu einem Rosengarten , einem
entzückenden Idyll : Rosen als Bodenbelag , Rosen an den Wänden, Rosen als
Lauben versteckter Ruheplätzchen, Rosen als Bogenbehänge intimer Laubengänge,
Rosen in buntem Wechsel an hochragenden Stämmchen schmaler Wege . Der
Blücherpark dagegen eine streng architektonische Schöpfung geradliniger Pla¬
nung . Ahornalleen rahmen die große , rechteckige Spielwiese ein . In der Haupt¬
achse ein ebenfalls von Alleen begleitetes rechteckiges Bassin , an dessen Schmal¬
seite eine dreiflügelige Gaststätte mit offenem Hof geplant ist , dahinter von Hecken
eingefaßt einzelne behagliche Gartenräume.

Ein besonderer Reiz der neuen Kölner Grünanlagen liegt in der Verwendung der
früheren Forts . Schon Kowalleck hatte beim Volksgarten nicht ungeschickt die An¬
lage des Forts Paul von Württembergin die Planung mit einbezogen ( Bild S . 8 u . 9) .
Schlingpflanzen bewuchern die Mauern des Kernwerkes , das mit dem zugehörigen
Wallgraben zu einem Rosengarten umgewandelt ist . Im Jahre 1914 schuf dann
Fritz Encke im Süden der Stadt neben der Universität am Oberländer Ufer am
Rhein die Grünanlagen eines Forts , heute Hindenburgpark genannt, und ent¬
sprechend im Norden am Neußer Wall die Grünanlagen eines anderen Forts. Beim
Hindenburgpark als Mittelpunkt ein tiefliegender Spielplatz . Um ihn legen
sich einzelne , in sich abgeschlossene Gartenanlagen, reizvoll durch verschiedene
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Köln — Graben im ehemaligen Fort am Neußer Wall.
Nach der Umgestaltung in Gartenanlagen . — Vgl . Bilder S . 10 12 13.

Köln — Hindenburgpark am Oberländer Ufer.
Verwendung ehemaliger Fortanlage.
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Höhenlagen des alten Festungswerkes und untereinander durch Treppen verbunden
( Bild S . IIb ) . Noch abwechslungsreicher die Bilder bei dem Fort am Neußer
Wall . Die Hochfläche des Forts ist zu einem Rosengarten umgewandelt ( Bild S . 10) ,
die Abhänge mit dem alten schönen dichten Baumbestand (Bild S . 13) , Schling¬
pflanzen beranken das Mauerwerk , hochstämmige Pappeln geben den Grabenbildern
eine eigene feierliche Note ( Bild S . IIa ) . Man muß zum Vergleich heranziehen,
was andere Städte durch Umwandelung ihrer alten Festungswerke in ebene
Promenaden an malerischen Bildern verloren haben gegenüber der klugen Aus¬
nutzung der bewegten Festungsbilder und ihrer Höhenunterschiede in Köln ! In
ähnlicher Weise wie das Fort am Neußer Wall wurde auf der anderen Rheinseite
in Deutz ein altes Fort behandelt und mit der Anlage des Rheinparks in Verbin¬
dung gebracht . Auf dem Kernbau errichtete Wilhelm Kreis ein Theehaus,
und die Mauer- und Erdwerke wurden zu Terrassen ausgebaut. Über den
pappelbepflanzten Graben führt eine Brücke zum Rheinpark, einem Rosen¬
garten in der Hauptachse der Anlage . Am Ende des Parkes steht das male¬
rische Überbleibsel der Werkbundausstellung vom Jahre 1914 , das Nieder¬
rheinische Dorf.

Damit sind Kölns neue Grünanlagen noch lange nicht aufgezählt. Nur nebenbei
gesagt , hat inzwischen die Stadt für 30 Plätze Grünanlagen geschaffen und 215 Kilo-

Köln — Ehemaliges Fort am Neußer Wall.
Ansicht vom Neußer Wall aus . Eingang zum Fort . — Vgl . Bilder S . 10 , IIa , 13.
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